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NOTRUFE - BEREITSCHAFTSDIENST DER ÄRZTE / APOTHEKEN

	 TELEFON	 ARZT	 ZAHNARZT   

Rettungsleitstelle
(Unfall- und Krankentransport)	
� 19222
Klinikum
Friedrichshafen	�  96-0

Polizei� 110
Feuerwehr	�  112
Wasserschutzpolizei	�  2893-0
Giftnotruf	�  0761-19240

Rathaus� 203-0
Bürgertelefon� 203-51037
Behördennummer � 115

Stadtwerk am See 
Notruf im Störfall	� 0800 505-3333

Kontakt- und Informationsstelle
für Selbsthilfegruppen	�  204-5838

Telefon-Seelsorge � 0800 / 1110111
oder � 0800 / 1110222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis im Klinikum Friedrichshafen geöffnet an den Wochenen-
den und Feiertagen von 8 - 21 Uhr, Auskunft und evt. Hausbesuche 
über die Rettungsleitstelle Tel. 116 117 
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital 
eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird 
eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer telemedizini-
schen Beratung vermittelt werden.

Kinder-/Jugendärzte 
Am Wochenende von 8-20 Uhr und wochentags ab 18 Uhr: 0180 1929290.
Anrufe nach 20 Uhr werden am Wochenende an die Kinderklinik im 
Klinikum Friedrichshafen weitergeleitet.

(Außenstelle Rathaus), Zeppelinstr. 306, Tel. 203-52157
Allgemeine Verwaltung, Beglaubigungen, Meldewesen, Fundamt, Ausweis- und Passwesen, 
Gewerbemeldungen, Rentenanträge, Fischereischeine:
Öffnungszeiten:
Mo - Fr	   8.00 - 13.00 Uhr
Mo, Di 	 14.00 - 16.00 Uhr
Do	 14.00 - 18.00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst

Auskunft unter
Tel. 0761/120 120 00

Bürgeramt und Tourist-Info Fischbach

 APOTHEKENNOTDIENST  AMBULANTE PFLEGEDIENSTE

 NACHBARSCHAFTSHILFE

 ESSEN AUF RÄDERN

Der Notdienst beginnt morgens um 8.30 Uhr und endet morgens um 8.30 Uhr des 
folgenden Tages.
13.05.:	 Seehas Apotheke Friedrichshafen, Metzstr. 2, 88045 Friedrichshafen, 
	 Tel.: 07541 - 3 77 75 99
14.05.:	 Bären-Apotheke Markdorf, Bahnhofstr. 18, 88677 Markdorf, Tel.: 07544 - 84 00
15.05.:	 Apotheke am Hafen, Karlstr. 57, 88045 Friedrichshafen, Tel.: 07541 - 2 31 36
16.05.:	� Nestle-Apotheke Linden, Länderöschstr. 30, 88046 Friedrichshafen, 
	 Tel.: 07541 - 3 42 27
17.05.:	 Iris Apotheke Eriskirch, Friedrichshafener Str. 39, 88097 Eriskirch, 
	 Tel.: 07541 - 8 09 32 27
18.05.:	 Stadt-Apotheke Tettnang, Lindauer Str. 1, 88069 Tettnang, Tel.: 07542 - 9 37 00
19.05.:	 Gangolf-Apotheke FN-Kluftern, Markdorfer Str. 82, 88048 Friedrichshafen, 
	 Tel.: 07544 - 9 53 40
20.05.:	� Herz-Apotheke im Bodensee-Center, Ailinger Str. 107-109, 88046 Friedrichshafen, 

Tel.: 07541 - 3 85 85 55
21.05.:	� Panda-Apotheke Markdorf, Hauptstr. 28, 88677 Markdorf, Tel.: 07544 - 9 52 32 30
22.05.:	 Raphael Apotheke Meckenbeuren, Lindberghstr. 1, 88074 Meckenbeuren, 
	 Tel.: 07542 - 33 50
23.05.:	 Apotheke im Marktkauf Friedrichshafen, Äußere Ailinger Str. 20, 
	 88046 Friedrichshafen, Tel.: 07541 - 9 81 76 70
24.05.:	 Rotach-Apotheke Oberteuringen, Eugen-Bolz-Str. 8, 88094 Oberteuringen, 
	 Tel.: 07546 - 52 22
25.05.:	 Marien-Apotheke Ailingen, Heiliggasse 2, 88048 Friedrichshafen, 
	 Tel.: 07541 - 5 30 87
26.05.:	 Waldhorn-Apotheke Friedrichshafen, Dornierstr. 4, 88048 Friedrichshafen,
	 Tel.: 07541 - 9 51 50
27.05.:	 Bären-Apotheke Tettnang, Bahnhofstr. 18, 88069 Tettnang, Tel.: 07542 - 5 39 30
28.05.:	 Rathaus-Apotheke Immenstaad, Hauptstr. 28, 88090 Immenstaad, 
	 Tel.: 07545 - 13 55
*Diese Apotheken haben am Sonntag von 10 - 13 Uhr geöffnet.

MÜLLABFUHRTERMINE
Bezirk E (früher: 1, 2 und 15): 
Samstag, 16. Mai	 2-wöchige Restmüllabfuhr
Freitag, 22. Mai	 Bioabfall

Dienstag, 26. Mai	 Gelber Sack
Samstag, 30. Mai	 2- und 4-wöchige Restmüllabfuhr
Montag, 1. Juni	 Papier, Pappe, Kartonagen

Bitte beachten Sie Ihren Bezirk, v.a. beim gelbem Sack – es kommt in einigen Straßen immer wieder zu Irritationen. Achten Sie beim 
gelben Sack bitte darauf, Ihren Müll frühestens am Vortag und wenn möglich erst abends, an der Straße bereit zu stellen! Sollten 
Sie sich wegen Ihres Bezirks unsicher sein, können Sie sich unter www.abfallwirtschaftsamt.de oder unter www.bodenseekreis.
de informieren.
Gelber Sack: ALBA Süd GmbH & Co. KG Servicenummer bei Beschwerden: 0800 2232555 oder 07541-952860 oder
dispo-friedrichshafen@alba.de

Katholische Sozialstation
Marienstraße 16, Telefon 2 21 01

Evangelische Diakoniestation
Allmannstraße 18, Telefon 922656

Mobile Dienste Paulinenstift
Friedrichstraße 29, Telefon: 07541/2078-58

Johanniter-Hausnotrufservice
Alessa Wallischek, Telefon: 07541/3831-28

Ambulanter Hospizdienst Friedrichshafen
24·Stunden erreichbar·unter: 0173 371 1226
https://www.hospiz-friedrichshafen.de/

AWO ambulanter Pflegedienst, 
Margaretenstr. 41, Telefon: 32121

Kath. Sozialstation, Telefon 07541 22101
Ev. Diakoniestation, Franziska Manns, 
Telefon 9226-58
Mobile Dienste, Telefon 207858

Katholische Sozialstation
Telefon 22101

Johanniter-Unfall-Hilfe
Telefon 3831-0

Mobile Dienste Paulinenstift
Telefon 207858

Fischbach online
https://www.friedrichshafen.de/buerger-stadt/
stadtportraet/stadtteile/fischbach/
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AKTUELL E
INFO RM ATIONE N

GEBURTS TAGE und JUBILÄEN

16.5.
Marianne Burggraf  85 Jahre
Anneliese Stegmaier  75 Jahre

17.5.
Egon Wirth  80 Jahre

19.5.
Sabine Burkart  75 Jahre

20.5.
Gisela Dahlke  90 Jahre

24.5.
Wolfram Coppi  80 Jahre

28.5.
Heidemarie & Gerhard Landwehr Goldene Hochzeit

30.5.
Gisela Gregor  80 Jahre

Allen Jubilar:innen herzlichen Glückwunsch!

*****************************
Ein herzliches Willkommen allen Neubürger:innen - wir 
hoffen, Sie leben sich gut ein und fühlen sich wohl bei uns. 
Die Infos im Ortsblättle, die die Vielfalt des Lebens hier ab-
bilden, mögen Ihnen dabei helfen !

*****************************

ORTSNACHRICHTEN

Frei- und Seebad Fischbach
Öffnungszeiten: täglich von 9 - 20 Uhr, Di & Do ab 7 Uhr
Aktuelle Infos: https://bäder.frieedrichshafen.de/
frei-seebad/preise-oeffnungszeiten
 
Medienhaus am See, Zweigstelle Fischbach
Eisenbahnstr. 20, Tel.: 203-53550
Di und Do: 14-18 Uhr, Mi: 9-13 Uhr, Fr: 12-16 Uhr
Aktuelle Infos: https://www.medienhaus-am-see.de/
 
Eine-Welt-Laden
Öffnungszeiten (im Gemeindebüro der ev. Kirche Manzell):
Di. - Fr.: 9-11 Uhr, in den Ferien geschlossen
 
Fundbüro
Rund um die Uhr unter www.friedrichshafen.de
 
Ortsblättle online:
www.friedrichshafen.de/ortsblatt-fischbach
 
Redaktionsschluss Fischbacher Ortsblättle 2026-11:
am Donnerstag, 21.5.2026, 19 Uhr. Die Ausgabe 2026-11 
wird am Mi/Do, 27./28.5.2026 ausgeliefert.

Vorgezogener 
Redaktionsschluss

Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages (Pfingstmontag) 
wird folgender Redaktionsschluss vorgezogen:

Veröffentlichung: 28.05.2026
Redaktionsschluss: 21.05.2026, 19:00 Uhr

Wir bitten um Beachtung und wünschen Ihnen einen 
schöne Feiertag. Der Verlag

Neues aus der Fischbacher Runde

Fischbacher-Stunde mit dem Oberbürgermeister
Am Freitag, 3. Juli 2026, lädt die Fischbacher Runde zur 
„Fischbacher-Stunde mit dem Oberbürgermeister” ein.  
Beginn der Veranstaltung ist um 17.00 Uhr, Einlass ab  
16.30 Uhr. Treffpunkt ist der katholische Gemeindesaal in 
der Kapellenstraße 55.
Im Mittelpunkt des Abends stehen die Themen und Anlie-
gen der Bürgerinnen und Bürger aus Fischbach, Manzell 
und Spaltenstein. Unter dem Motto „Ihre Fragen – ehrliche 
Antworten“ wird Oberbürgermeister Simon Blümcke zu 
aktuellen Fragestellungen Stellung nehmen und aufzeigen, 
wie die Stadt mit den angesprochenen Themen umgeht.
Damit der Abend gut vorbereitet und inhaltlich strukturiert 
durchgeführt werden kann, bittet die Fischbacher Runde 
darum, Fragen vorab einzureichen. Durch die frühzeitige 
Einsendung können ähnliche Anliegen zusammengefasst, 
Schwerpunkte gesetzt und eine sachliche, übersichtliche 
Diskussion ermöglicht werden. Fragen können bis zum  
15. Juni per E-Mail an fischbacher.runde@gmail.com gesen-
det oder auch direkt an Mitglieder der Fischbacher Runde 
weitergegeben werden.
Am Veranstaltungsabend wird das Leitungsteam der Fisch-
bacher Runde eine thematisch gebündelte Auswahl der 
eingereichten Fragen vorstellen. Ziel ist es, möglichst viele 
Aspekte aus dem Stadtteilleben aufzugreifen. Fragen, die 
aus zeitlichen Gründen nicht mehr behandelt werden kön-
nen, werden im Anschluss schriftlich beantwortet.
Die „Fischbacher-Stunde” ist eine Aktion der Fischbacher 
Runde und richtet sich an alle Bürgerinnen und Bürger 
aus Fischbach, Manzell und Spaltenstein, die Interesse am 
direkten Austausch mit dem Oberbürgermeister haben.

Brückentag am 15. Mai: Rathäuser und  
Dienststellen der Stadt bleiben geschlossen
Am Brückentag (Freitag, 15. Mai) nach dem Feiertag Christ 
Himmelfahrt sind das Rathaus am Adenauerplatz, das 
Technische Rathaus, die Rathäuser in die Ortsverwaltun-
gen Ailingen, Kluftern, Ettenkirch und Raderach sowie die 
weiteren städtischen Außenstellen, das Dienstgebäude Fal-
lenbrunnen, das Medienhaus am See mit Artothek sowie 
die Medienhaus-Zweigstelle Fischbach und das Stadtarchiv 
mit Bodensee-Bibliothek geschlossen.
Ebenfalls haben an diesem Tag der Kindergarten Katharina, 
das Kinderhaus Wiggenhausen, die Kinderkrippe Lummer-
land, der Kindergarten Wunderland, die Kindertagesstätte 
Zauberwald mit Krippe Flüsterwald, die Kindertagesstätte 
Fischbach, der Kindergarten Zum Guten Hirten, das Bil-
dungshaus Berg, der Kindergarten Haldenberg, der Kin-
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dergarten Kluftern, der Kindergarten Efrizweiler und der 
Kindergarten Ettenkirch geschlossen.
Außerdem sind das Medienhaus am See sowie die Artothek 
und der Bürgerservice im Rathaus am Adenauerplatz am 
Samstag, 16. Mai geschlossen.
Die Rückgabebox des Medienhauses am See ist täglich von 
6 Uhr bis 22 Uhr zugänglich und die digitalen Medien-An-
gebote sowie die Online-Verlängerung stehen rund um die 
Uhr zur Verfügung.
Von der Schließung nicht betroffen sind die städtischen Bä-
der sowie die Tourist-Information beim Stadtbahnhof und 
das Karl-Olga-Haus.
Für dringende, nicht aufschiebbare Fälle ist das Bürgeramt 
und das Standesamt in der Ortsverwaltung Ailingen am 
Freitag, 15. Mai von 8 Uhr bis 12 Uhr geöffnet.

Häfler Freibäder: 					   
Neuerungen zur Öffnung im Mai
Die Freibadsaison steht vor der Tür: Das Frei- und See-
bad Fischbach öffnete am Samstag, 9. Mai. Das Strandbad 
Friedrichshafen und das Wellenfreibad Ailingen heißen 
ab Samstag, 16. Mai Badegäste willkommen. Aktuell wer-
den alle drei Freibäder für den Saisonstart auf Vorder-
mann gebracht.
In den Häfler Freibädern laufen die Vorbereitungen für die 
Freibadsaison auf Hochtouren: Die Eingangsbereiche, Kas-
senräume, Kabinen und Sanitärbereiche sowie die Vor- und 
Spielplätze werden gereinigt. Zudem werden notwendige 
Instandhaltungsmaßnahmen wie Schreiner-, Maler- und 
Fliesenarbeiten ausgeführt. Die Außenanlagen werden von 
Ästen, Blättern und Unrat befreit und die Liegewiesen wer-
den gemäht.
Im Frei- und Seebad Fischbach und im Strandbad werden 
die Flöße sowie die Begrenzungs- und Haltebojen ausge-
setzt. Im Frei- und Seebad Fischbach und im Wellenfreibad 
Ailingen werden die Becken entleert, gereinigt und im An-
schluss mit Wasser befüllt. Danach wird der Wasserkreislauf 
in Betrieb genommen und das Wasser erwärmt.
Im Frei- und Seebad Fischbach beträgt die Wassertempera-
tur im Thermalbecken circa 32 Grad und im Nichtschwim-
merbecken etwa 28 Grad. In Fischbach und im Wellen-
freibad Ailingen wird das Schwimmerbecken auf 26 Grad 
temperiert. Das Kleinkindbecken ist sowohl in Fischbach 
als auch in Ailingen und im Strandbad rund 30 Grad warm.
Um mehr Schattenfläche zu bieten, wird das Kinderbecken 
im Frei- und Seebad Fischbach mit einem zweiten Sonnen-
segel ausgestattet. Außerdem wird der Sand des Wasser-
spielplatzes ausgetauscht.

Die Freibadsaison steht vor der Tür: Das Frei- und Seebad Fisch-
bach öffnete am Samstag, 9. Mai. Das Strandbad Friedrichsha-
fen und das Wellenfreibad Ailingen heißen ab Samstag, 16. Mai 
Badegäste willkommen. (Foto: Felix Kästle)

Eingeschränktes Rauchverbot: Neuerungen gibt es zu-
dem hinsichtlich des Rauchverbotes in Freibädern. Mit der 
Neufassung des Landesnichtraucherschutzgesetzes, das 
am 1. Juni 2026 in Kraft tritt, ist das Rauchen in Freibädern 
an Schwimmbecken, auf Liegewiesen, in Kinderbereichen 
und in Zugangsbereichen grundsätzlich untersagt. Im Sin-
ne einheitlicher Regelungen für die gesamte Saison darf 
in den Häfler Freibädern ab Saisonstart lediglich in den 
ausgewiesenen Raucherzonen und im Außenbereich der 
Gastrobetriebe geraucht werden. 
Eintrittspreise und bargeldlose Bezahlung: Des Weite-
ren wurden aufgrund gestiegener Personal-, Energie- und 
Sachkosten sowie sinkender Kostendeckungsgrade die Ein-
trittspreise der Häfler Bäder angepasst – für die Freibäder 
gelten diese ab 1. April und für das Sport- und Freizeitbad 
ab 14. September.
Rentnerregelungen und Ermäßigungen bleiben erhalten. 
Alleinerziehende und Familien profitieren künftig einheit-
lich von einem Rabatt von 25 Prozent. Der Eintritt für das 
dritte und weitere Kinder bleibt kostenlos.
Seit 1. Januar werden in allen Häfler Bädern vornehmlich 
bargeldlose Zahlungsmethoden angeboten. Diese beinhal-
ten Kartenzahlungen mit Kredit- und Debitkarten sowie 
mobiles Bezahlen mit dem Smartphone oder der Smart-
watch.
Öffnungszeiten: Das Frei- und Seebad Fischbach öffnete 
am Samstag, 9. Mai und kann täglich von 9 bis 20 Uhr sowie 
dienstags und donnerstags – außer an Feiertagen – von 7 
bis 20 Uhr besucht werden. Das Strandbad Friedrichshafen 
und das Wellenfreibad Ailingen sind bei guter Witterung 
ab Samstag, 16. Mai täglich von 9 bis 20 Uhr geöffnet. Kas-
senschluss ist bei allen drei Häfler Freibädern 30 Minuten 
vor Betriebsschluss.
Von Montag, 11. Mai bis Mittwoch, 13. Mai sowie am Frei-
tag, 15. Mai können im Strandbad jeweils von 9 bis 16 Uhr 
Saisonkarten erworben und Kabinen bezahlt werden.
Ergänzend zu den Häfler Freibädern hat das Sport- und 
Freizeitbad inklusive Sauna ab 1. Mai bis zum Beginn der 
Sommerferien am 29. Juli täglich von 14 bis 20 Uhr und am 
Wochenende von 10 bis 18 Uhr geöffnet. Kassenschluss im 
Sport- und Freizeitbad ist bereits 60 Minuten vor Betriebs-
schluss.
Weitere und ab Start der Freibadsaison tagesaktuelle  
Informationen zu den Häfler Bädern sind online unter 
www.bäder.friedrichshafen.de.
Unter www.bäder.friedrichshafen.de/jobs sind zudem alle 
Stellenangebote der Häfler Bäder zu finden. Gesucht wer-
den insbesondere noch Rettungsschwimmerinnen und Ret-
tungsschwimmer für den Aufsichtsdienst in Teilzeit oder 
Vollzeit. Dies sowohl befristet als auch unbefristet.

Neue Abfall-App „Abfall BSK“: 			
Entsorgungstermine und Abfallinfos jetzt 
bequem per Smartphone
Wann wird die Restmülltonne geleert? Wo kann ich Sperr-
müll anmelden? Und wie entsorge ich alte Elektrogeräte 
richtig? Antworten auf diese und viele weitere Fragen bietet 
ab sofort die neue kostenfreie App „Abfall BSK“ des Ab-
fallwirtschaftsamtes Bodenseekreis. Mit der App erhalten 
Bürgerinnen und Bürger alle wichtigen Informationen rund 
um die Abfallentsorgung direkt aufs Smartphone: über-
sichtlich, aktuell und individuell auf den eigenen Wohnort 
abgestimmt.
Die wichtigsten Funktionen im Überblick
•	�Müllabfuhr-Erinnerung: Rechtzeitige Benachrichtigung 

vor jeder Tonnenleerung
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•	�Aktuelle Hinweise: Informationen bei Terminänderungen 

oder Ausfällen
•	�Sperrmüll online beantragen: Abholung beauftragen und 

Status verfolgen
•	�Abfall-ABC: Schnell nachschlagen, wie einzelne Abfälle 

richtig entsorgt werden
•	�Standorte finden: Wertstoffhöfe und Entsorgungszentren 

inklusive Navigation
•	�Online-Formulare: Behältertausch, Anmeldung und wei-

tere Anliegen direkt digital erledigen
Die App „Abfall BSK“ ist ab sofort kostenlos für Android 
und iOS in den jeweiligen App-Stores erhältlich. Die Ein-
richtung dauert nur wenige Minuten: Adresse auswählen, 
gewünschte Abfallarten festlegen, Erinnerungszeit einstel-
len – fertig.
Damit die Erinnerungsfunktion zuverlässig funktioniert, 
müssen Push-Benachrichtigungen aktiviert und der Ener-
giesparmodus deaktiviert sein.
iOS: https://apps.apple.com/de/app/abfall-bsk/
id6756417848
Android: https://play.google.com/store/apps/
details?id=de.abfallplus.bodenseekreis

Fledermäuse lieben Schulen – Naturschutz 
vor unserer Haustür
Auch in Fischbach: wir hören sie kaum, wir sehen sie sel-
ten – und dennoch leisten sie einen Beitrag für uns: Fleder-
mäuse. Die nächtlichen Jäger sind wahre Helfer im Alltag, 
denn sie fressen große Mengen an Insekten – darunter auch 
lästige Schnaken, die uns an warmen Abenden beim Gril-
len stören.
Fledermäuse sind hochspezialisierte Tiere. Während sie 
tagsüber schlafen, gehen sie nachts auf Nahrungssuche. 
Dabei verspeisen sie etwa 20 Prozent ihres Körpergewichts 
– das entspricht rund 1.000 bis 2.000 Insekten pro Nacht. 
Auf ihrem Speiseplan stehen vor allem nachtaktive Insek-
ten, während ihre eigenen Fressfeinde in dieser Zeit ruhen.
Im Raum Friedrichshafen sind etwa 14 Fledermausarten 
heimisch. Besonders bemerkenswert: Viele von ihnen haben 
ihre Quartiere in Schulgebäuden gefunden. Diese Gebäude 
bieten ideale Bedingungen, insbesondere für sogenannte 
„Wochenstuben“. Dort sammeln sich nach dem Winter-
schlaf zahlreiche Weibchen, um gemeinsam ihren Nach-
wuchs aufzuziehen.
Zählung der Fledermäuse – Mithelfende gesucht
Um die Bestände zu dokumentieren, werden die Fleder-
mäuse jedes Jahr zweimal gezählt:
•	�Erste Zählung 2026: 15./ 16. Mai (witterungsabhängig), 

ab 21 Uhr
•	�Zweite Zählung: im Juni, sobald die Jungtiere flugfähig 

sind
Für die erste Zählung werden derzeit ehrenamtliche Helfe-
rinnen und Helfer gesucht. Ziel ist es, mehrere Schulstand-
orte gleichzeitig zu beobachten, um doppelte Zählungen zu 
vermeiden – denn Fledermäuse wechseln ihre Quartiere.
Wie wird gezählt? Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Alle benötigten Hilfsmittel werden gestellt. Die Methode 
ist einfach:
•	Die Schule wird rundum positioniert
•	Jede Person beobachtet eine feste „Ausflugsspalte“
•	Jede Fledermaus wird beim Ausflug gezählt („geklickt“)
•	�Beginn ist bei Dämmerung, Dauer etwa 45 bis 60 Minuten
Danach wird es für das menschliche Auge zu dunkel, um 
die Tiere noch zuverlässig zu erkennen. Warum die Zählung 
wichtig ist: Die erhobenen Zahlen werden mit den Vorjahren 
verglichen und an das Umweltamt gemeldet. Fledermäuse 
sind nicht nur ein natürliches „Pestizid“, sondern auch ein 
wichtiger Indikator für Umwelt- und Klimaveränderungen.

Wer mithelfen möchte an der Zählung, bitte beim BUND 
Friedrichshafen anmelden: BUND Fledermausfreunde; Ol-
gastraße 61/2; FN; 0151 64595770; bund.friedrichshafen@
bund.net 

Großes Interesse für neues Häfler 		
Ehrenamts- Team
Das Konzept: Wer sich einbringen möchte, kann sich ein-
fach online registrieren und wird anschließend über kon-
krete Einsätze informiert. Je nach Zeit und Interesse kann 
dann unkompliziert entschieden werden, ob man mithelfen 
möchte. Das Angebot richtet sich an alle Häflerinnen und 
Häfler ab 18 Jahren.
„Ob gelegentliche Helfer oder häufige Helfer – alle sind 
willkommen. Wir freuen uns über jeden, der sich einbringt, 
ganz nach seinen Möglichkeiten. Jedes Engagement und 
jede Unterstützung ist wertvoll“, betont Sandra Sebetic, 
Beauftragte für Bürgerschaftliches Engagement der Stadt 
Friedrichshafen.
Bereits in den kommenden Wochen gibt es für das Häf-
ler Ehrenamts-Team zahlreiche Einsatzmöglichkeiten: Die 
Stadtverwaltung freut sich im Mai und Juni über Unterstüt-
zung beim Auf- und Abbau von Veranstaltungen wie Beats 
& Bottles, dem Fest der Vielfalt sowie dem Museums- und 
Gartenfest im Schulmuseum. Darüber hinaus sind Mit-
machaktionen wie eine Gullydeckel-Sprühkampagne gegen 
Zigarettenkippen sowie gemeinsame Müllsammelaktionen 
im Juni und Juli geplant.
Den inhaltlichen Impuls für die Auftaktveranstaltung setz-
te Referentin und Moderatorin Sabine Jung-Baß mit einem 
praxisnahen Vortrag mit dem Titel „Begeistere dich selbst 
– und dann deine Stadt“. Sie unterstrich die zentrale Rolle 
des Ehrenamtes für das gesellschaftliche Miteinander: „Die 
Verwaltung kann vieles, aber Gemeinschaft kann nicht ver-
ordnet werden. Es braucht die Menschen, die sich küm-
mern.“ Ehrenamtliches Engagement stärke Sinn, Gemein-
schaft und Lebensqualität – und mache vor allem Spaß, wie 
auch aktuelle Studien zeigen.
Finanziert wird der Aufbau des neuen Ehrenamts-Teams 
in Friedrichshafen durch das Ministerium für Soziales, Ge-
sundheit und Integration aus Landesmitteln, die der Land-
tag von Baden-Württemberg beschlossen hat.
Weitere Informationen sowie der Link zur Anmeldung zum 
Häfler Ehrenamts-Team sind online unter www.ehrenamt.
friedrichshafen.de.
 

Rund 45 Bürgerinnen und Bürger informierten sich bei der Auf-
taktveranstaltung zum Häfler Ehrenamts-Team über die neue 
Möglichkeit, sich hin und wieder ehrenamtlich bei städtischen 
Aktionen zu engagieren. (Foto: Stadt Friedrichshafen)
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160 Sekunden Friedrichshafen pur: 
Ein neuer Imagefilm setzt die Vielfalt der Stadt in Szene 
und zeigt die verschiedenen touristischen Perspektiven und 
unterschiedlichen Facetten Friedrichshafens.
Ziel des Amts für Stadtmarketing und Tourismus, das den 
Film verantwortet hat, war es, Friedrichshafen als attraktive 
Reisedestination zu präsentieren – von den Freizeitmög-
lichkeiten wie Radfahren und Wandern über die zahlrei-
chen Museen, Feste und kulturellen Angebote, bis hin zum 
Zeppelin und den Verweilmöglichkeiten in der Innenstadt.
Der Film entstand in Zusammenarbeit mit der Werbeagen-
tur Südsicht Medien GmbH aus Friedrichshafen und ist un-
ter www.friedrichshafen.de/live oder direkt bei YouTube 
www.youtube.de/StadtFN zu sehen.

Briefkasten für die Landesgartenschau
Ab sofort steht auf dem Adenauerplatz vor dem Treppen-
aufgang zum Rathaus ein Briefkasten, in den Ideen zur 
Landesgartenschau eingeworfen werden können. Wer lie-
ber digital einreicht, kann auch eine Mail schreiben an lgs@
friedrichshafen.de.
Die gesammelten Ideen fließen in die Überlegungen für 
die Bewerbungsunterlagen ein. Bei der Einwohnerver-
sammlung hatte Oberbürgermeister Simon Blümcke be-
tont: „Auch wenn die Gartenschauen bis 2036 vergeben sind 
und wir also frühestens nach 2036 zum Zug kommen: Jetzt 
benötigen wir Ihre Ideen für eine erfolgreiche Bewerbung.“

Hier werden Ideen gesammelt zur Landesgartenschau. 
(Foto: Stadt Friedrichshafen)

Wanderkonzert „Uferklänge“ 			 
beim Bodenseefestival 2026
Im Rahmen des Bodenseefestivals 2026 lädt das besondere 
Format „Uferklänge“ am Samstag, 23. Mai 2026, zu einem 
musikalischen Spaziergang entlang des Bodensees ein. Un-
ter dem diesjährigen Festivalmotto „in Bewegung“ verbin-
det das Wanderkonzert Naturerlebnis, gemeinsames Gehen 
und Musik zu einem außergewöhnlichen Gesamterlebnis.
Gestartet wird um 10 Uhr in der Schlosskirche Friedrichsha-
fen (Einlass ab 9.30 Uhr) mit einem musikalischen Auftakt 
durch Organist Manuel Mader-Nachtrodt. Anschließend 
führt der Weg zu Fuß entlang des Seeufers nach Fischbach 
(ca. 4,5 km). Bereits der Spaziergang wird Teil des Kon-
zertformats: Gespräche, Landschaft und Musiknachklänge 
verweben sich miteinander.
In Fischbach erwartet das Publikum das Frauenensem-
ble sy’zan mit dem Programm „Von Loreley und Lilofee 
– Volkslieder in Bewegung“. Bekannte Lieder wie „Kein 

schöner Land“ oder „Muss i denn zum Städtele hinaus“ 
treffen auf neue Arrangements und selten gehörte Volks-
lieder – Geschichten vom Unterwegssein, von Sehnsucht 
und Begegnungen.
Nach einer Mittagspause am Seeufer führt die Wanderung 
weiter nach Immenstaad, wo das Abschlusskonzert in der 
Kirche St. Jodokus stattfindet. Dort wird das Programm in 
verdichteter Form weitergeführt und der musikalische Tag 
klingt gemeinsam aus.
Tickets für das Wanderkonzert inklusive Mittagessen sind 
erhältlich zum Preis von 55 Euro (Ermäßigungen verfüg-
bar). Aufgrund der begrenzten Plätze wird eine frühzeitige 
Buchung empfohlen.
Weitere Informationen und Karten unter: 
https://www.bodenseefestival.de

Mühle Dehm Deutscher Mühlentag  
an Pfingstmontag

Publikumstag mit Technikerführung 		
am 27. Mai auf dem Erlebnispfad
Der Abfallerlebnispfad auf dem Gelände des Entsorgungs-
zentrums Friedrichshafen-Weiherberg ist am Mittwoch, 27. 
Mai von 14:00 bis 16:30 Uhr für private Erlebnisbesuche 
geöffnet. Dann können Klein und Groß auf dem Barfußpfad, 
am Naturfenster, an den Fühltonnen und am Kräuterbeet 
ihre Sinne schärfen und an verschiedenen Lernstationen 
nützliches und spannendes Abfallwissen über Papier, Recy-
cling oder Deponietechnik spielerisch erlernen.
Für Interessierte bieten wir neben dem Sinnespfad und den 
Lernstationen, auch eine geführte Deponiebesichtigung 
mit Einblicken in die Sickerwasser- und Gaserfassung so-
wie der Deponietechnik an. Treffpunkt hierfür ist 14:30 Uhr 
am Sinnesbereich auf dem Erlebnispfad – Eingang Nordtor.
Eine Voranmeldung für den kostenlosen Besuch des Pub-
likumstages ist nicht erforderlich. Kinder bis zwölf Jahren 
dürfen nur in Begleitung eines Erwachsenen auf das Gelän-
de. Das Entsorgungszentrum Friedrichshafen-Weiherberg 
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befindet sich an der Raderacher Straße (K 4442) von Unter-
raderach in Richtung Markdorf fahrend kurz hinter dem 
Ortsausgang links. Der Eingang zum Abfallerlebnispfad 
befindet sich am Tor an der Nordseite neben der Schauta-
fel mit der Aufschrift „Abfall mit Deinen Sinnen erleben“.
Weitere Publikumstage sind am:
Mittwoch, 5. August (nur Erlebnispfad);
Mittwoch, 19. August (nur Erlebnispfad) und
Mittwoch, 2. September (mit Techniker-Deponieführung 
15 Uhr) geplant.
Informationen gibt es auch unter
www.abfallwirtschaftsamt.de

Die keb lädt ein ...
Komm, wir entdecken Frieden in unserer Stadt. 
Veranstaltungsreihe mit Philip Heger, Daniela 
Loeser. Start Do., 14.05.2026, 14:00 - 15:30. Weite-

re Termine: 04.07., 26.09. Treffpunkt: Friedrichshafen, Kath. 
Kirche St. Nikolaus, Kirchplatz 1. Veranstalter: Friedens-
baum-Initiative Friedrichshafen in Kooperation mit Offene 
Stadtkirche Friedrichshafen
Spaziergang für Trauernde - Mit der Trauer in Bewegung 
kommen. Waldspaziergang, Fr., 15.05.2026, 15:00 - 17:00 mit 
Karin Winkler. Treffpunkt: Tettnang, Wanderparkplatz Neu-
häusle. Bei widrigem Wetter wird der Spaziergang abge-
sagt. Bitte auf der Homepage www.hospizverein-tettnang.
de nachsehen. Anmeldung - auch kurzfristig über info@hos-
pizverein-tettnang.de. Veranstalter: Hospizverein Tettnang
Korbbinden mit Gräsern und heilenden Kräutern. Kurs 
am Fr., 22.05.2026, 17:00 - 21:00 mit Ingeborg Sponsel in 
Friedrichshafen-Ailingen, Roncallihaus, Ittenhauser Str. 13. 
Beitrag 30 €. Anmeldung bis 17.05.26. Veranstalter: keb FN 
in Kooperation mit Kath. Kirchengemeinde FN-Ailingen
Faszination Franziskus. 800 Jahre Franz von Assisi - ra-
dikal.anders. Online-Vortrag mit der Theologin Dr. Mar-
tina Kreidler-Kos. Mi., 03.06.2026, 19:00 - 20:30, Online per 
Zoom (Link nach Anmeldung bei der keb RV, info@keb-rv.
de oder www.keb-rv.de) Veranstalter: keb RV, keb BC-SLG 
und keb FN 
Veranstalter und Anmeldung (wenn nicht anders angege-
ben): Katholische Erwachsenenbildung Bodenseekreis e.V., 
07541/ 3786072, info@keb-fn.de , www.keb-fn.de

Pilgern für Trauernde
Auf dem Franziskusweg im Deggenhausertal: ein Pilger-
wanderweg zum Sonnengesang des Heiligen Franziskus 
Der Tod eines geliebten Menschen bedeutet einen tiefen 
Einschnitt im eigenen Leben. In der Trauer fühlen sich viele 
häufig innerlich erstarrt oder gelähmt. Im Gehen können 
wir innerliche Erstarrungen lösen. Durch Impulse zum 
Sonnengesang, in Gesprächen und durch die Bewegung 
möchten wir Kraft und Mut für den persönlichen Trauer-
weg geben.
Termin: Samstag, 30. Mai, von 10 bis ca. 15 Uhr.
Ausführliche Info auf www.kontaktstelle-trauerpastoral.
drs.de
Anmeldung bis 22.5.: Mirjam Benz, T: 0176 74990279
Ein Angebot in Kooperation mit Summer Spirit Bodensee

Gefühlte Wahrheiten. 				  
Zeppeline und Nationalsozialismus
22.5.2026–4.4.2027, Eröffnung am 21.5., 18 Uhr.
2026 feiert das Zeppelin Museum sein 30-jähriges Jubiläum 
im Hafenbahnhof. Zu diesem Anlass stellt sich das Muse-
um in der Ausstellung „Gefühlte Wahrheiten. Zeppeline 
und Nationalsozialismus“ seiner eigenen Geschichte und 

arbeitet die Verstrickungen zwischen der politischen Nut-
zung von Zeppelinen und NS-Staat erstmals umfassend auf.
Leitend sind dabei Gefühlte Wahrheiten, ein Phänomen, das 
auf subjektiven, emotionalisierten Annahmen beruht: Aus-
sagen, die wir irgendwo mal gehört und nicht hinterfragt, 
die sich im Laufe der Zeit verstetigt haben und unabhän-
gig belegbare Fakten verdrängen. Sie dienen als Gerüst, 
um verklärende Erzählungen der Zeppelingeschichte zu 
dekonstruieren.   Gefühlte Wahrheiten bestimmen bis heu-
te auch das Bild der Zeppeline als nostalgisch verklärte 
Technik. So hält sich etwa der Glaube, Zeppeline und die 
Konzerne, die sie bauten, seien unpolitisch gewesen.   Die 
Forschung zeigt ein anderes Bild: Das sogenannte goldene 
Zeitalter der Luftschifffahrt war durch die Bedeutung der 
Zeppeline für die NS-Propaganda geprägt. Ihre Inszenie-
rung reichte von Hakenkreuzen an den Leitwerken bis hin 
zu Propagandafahrten und Auftritten bei politischen Gro-
ßereignissen. Das selbst konstruierte Bild Eckeners wurde 
undifferenziert reproduziert und bis heute weitergetragen. 
Tatsächlich waren ab 1933 die Zeppeline und die Menschen, 
die sie bauten und betrieben, auf die ein oder andere Weise 
in den NS-Staat und seine propagandistische Selbstdarstel-
lung eingebunden. Dass dies ausschließlich unfreiwillig 
und ohne Begeisterung geschah, ist einer der zentralen 
verklärenden Erzählungen, die in der Zeit nach 1945 ent-
standen und bis heute wirksam sind.
Einordnung und Neubewertung
Das Zeppelin Museum verfolgt in der Sonderausstellung 
einen glokalen, multiperspektivischen und interdiszipli-
nären Ansatz. Die eigene Sammlung wird auf den Kontext 
hin befragt und setzt den „gefühlten“ Narrativen histori-
sche Forschung entgegen. Die Ausstellung ermöglicht so 
einen differenzierten Blick auf die Zeit des Nationalsozi-
alismus im Kontext historischer Kontinuitäten.   Die Auf-
arbeitung erfolgt entlang von Schlüsselereignissen und 
Schlüsselpersonen. Erstere setzen bereits vor der Zeit des 
Nationalsozialismus an, denn schon während der Kaiserzeit 
profitierten Zeppeline von ihrer politischen und emotiona-
len Aufladung. Im Ersten Weltkrieg waren sie militärische 
Werkzeuge, in der Weimarer Republik Symbole technischen 
Fortschritts und nationaler Ansprüche. Diese Wandelbar-
keit machte sie für den NS-Staat zu Propagandawerkzeu-
gen. Propagandafahrten der großen Zeppelin Luftschiffe 
zu politischen Großereignissen fungieren hierzu als zent-
rale Schlüsselereignisse. Ebenso die Katastrophe von Lake-
hurst, bei der mit der LZ 129 Hindenburg auch ein Symbol 
des NS-Staates verbrannte. Als Schlüsselpersonen werden 
Schicksale und Einzelpersonen präsentiert, die eine glokale 
Dimension eröffnen. Anhand ihrer Schicksale lassen sich 
Kontinuitäten und Wandel in der Diktatur beschreiben. 
Auch die eigene Museumsgeschichte wird kritisch beleuch-
tet. Im Mittelpunkt steht dabei das 1938 eröffnete Werks-
museum der Luftschiffbau Zeppelin GmbH, das anlässlich 
des 100. Geburtstags des Grafen Zeppelin neu gebaut wur-
de. In der Ausstellung werden rund 200 Exponate gezeigt, 
überwiegend aus der Sammlung des Museums, mit einem 
Schwerpunkt auf historischem Bild- und Aktenmaterial. 
Zur Eröffnung erscheint ein umfangreicher Begleitband, 
der neue Forschungsergebnisse dokumentiert.
Kunst und Vermittlung
Die Ausstellung versteht sich als Teil historischer und politi-
scher Bildungsarbeit mit Fokus auf Medienkompetenz und 
zielt auf die Verknüpfung historischer Forschungsergebnis-
se mit aktuellen Diskursen.   Eine bild- und medienkritische 
Auseinandersetzung erfolgt auch durch die künstlerische 
Position von Jonas Englert, die durch „RE-SEARCH. Das 
ZF-Forschungsstipendium” ermöglicht wird. Die Videoar-
beit CULT [ZEPPELIN] (2026) dekonstruiert den Zeppelin 
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als Projektionsfläche kollektiver Vorstellungen und reflek-
tiert tradierte Denkweisen bis in die Gegenwart. Die Ver-
mittlungsarbeit greift diesen Impuls auf und vermittelt 
Kompetenzen für eine quellenkritische Annäherung an die 
Vergangenheit und zieht Parallelen zu moderner Medienbe-
einflussung. Die Ausstellung beginnt mit einem inklusiven 
Prolog und wird durch interaktive Stationen und Expert*in-
nenvideos ergänzt. Interaktive Vermittlungstische erläutern 
Begriffe der politischen und medialen Bildung und stellen 
digitale Anwendungen zur Verfügung.

Aktuell im Zeppelin Museum
2026 feiert das Zeppelin Museum sein 30-jähriges Jubiläum 
im Hafenbahnhof. Zu diesem Anlass stellt sich das Muse-
um vom 22.5.2026 – 4.4.2027 in der Ausstellung „Gefühlte 
Wahrheiten. Zeppeline und Nationalsozialismus“ seiner 
eigenen Geschichte und arbeitet die Verstrickungen zwi-
schen der politischen Nutzung von Zeppelinen und NS-
Staat erstmals umfassend auf.
Sonntag, 17.5., 9 - 17 Uhr: Internationaler Museumstag. Der 
diesjährige Internationale Museumstag steht unter dem 
Leitmotiv „Baden-Württemberg erzählt“ und lädt Besu-
cher*innen dazu ein, die vielfältigen Geschichten, Perspek-
tiven und kulturellen Schätze des Landes neu zu entdecken. 
Zu diesem Anlass ist der Eintritt den gesamten Tag über 
kostenlos. Damit bietet sich eine ideale Gelegenheit, das 
Zeppelin Museum und das Schauhaus im Zeppelindorf 
kennenzulernen, neue Einblicke zu gewinnen und einen 
inspirierenden Tag voller Kunst, Geschichte und Kultur 
zu verbringen.
Donnerstag, 21.5., 18 Uhr: Vernissage. Gefühlte Wahrheiten. 
Zeppeline und Nationalsozialismus. Feiern Sie mit uns die 
Eröffnung der Ausstellung „Gefühlte Wahrheiten. Zeppe-
line und Nationalsozialismus“! In der Ausstellung stellt sich 
das Museum seiner eigenen Geschichte und arbeitet die Ver-
strickungen zwischen Luftschiffbau und NS-Staat erstmals 
umfassend auf. Leitend sind dabei Gefühlte Wahrheiten, ein 
Phänomen, das auf subjektiven, emotionalisierten Annah-
men beruht: Aussagen, die wir irgendwo mal gehört und 
nie hinterfragt, die sich im Laufe der Zeit verstetigt haben 
und belegbare Fakten konsequent verdrängen. 
Freitag, 22.5., 16 - 17 Uhr: Wohnen wie vor 100 Jahren im 
Zeppelindorf: Haus- und Gartenführung. Das denkmalge-
schützte Wohnhaus aus der Gründungszeit der Zeppelinin-
dustrie vermittelt Besucher*innen anhand originalgetreuer 
Wohnräume, wie Arbeiter*innenfamilien vor 100 Jahren im 
Zeppelindorf gelebt haben. Unsere Haus- und Gartenfüh-
rungen laden zu einem dialogischen Rundgang ein.
jeden Freitag um 13 Uhr: Geschichten vom Fliegen für Groß 
und Klein. Wo sitzt der Kapitän? Wie groß waren Luftschif-
fe? Und welches Konstruktionsprinzip ist typisch für einen 
Zeppelin? Im Rahmen dieser Führung begeben sich Famili-
en auf eine Entdeckungsreise durch die Technikausstellung 
des Zeppelin Museums. Die interaktive Familienführung 
geht besonders auf die unterschiedlichen Fragen von Kin-
dern und Erwachsenen ein. Anmeldung erforderlich: 07541 
3801-25 anmeldung@zeppelin-museum.de
Regelmäßige offene Führungen am Sonntag:
jeden Sonntag, 11 Uhr: Ausstellungsführung Gefühlte 
Wahrheiten. Zeppeline und Nationalsozialismus (ab 24.5.26)
jeden Sonntag, 14 Uhr: Technik und Kunst im Überblick
jeden 2. Sonntag im Monat, 15 Uhr: Eigentum verpflichtet. 
Eine Kunstsammlung auf dem Prüfstand
jeden Sonntag im Schauhaus im Zeppelindorf,    
12 - 17 Uhr: Geschichte(n) erleben
Öffnungszeiten: ab 1. Mai Mo - So, 9 - 17 Uhr. Einlass bis 
16:30 Uhr.

Für die öffentlichen Führungen gilt: 3 € pro Person (zzgl. 
Eintritt), frei für Kinder und Jugendliche bis 16 Jahren, kei-
ne Anmeldung erforderlich.
Tel. 07541 3801-0, www.zeppelin-museum.de,
#zeppelin-museum

STADTRADELN in Friedrichshafen   
vom 13. Juni bis 3. Juli: Aufsteigen, lostreten, 
Kilometer sammeln
Jetzt schon einplanen: in Friedrichshafen fällt am Samstag, 
13. Juni der Startschuss fürs STADTRADELN. Bis Freitag, 
3. Juli heißt es: rauf aufs Fahrrad und kräftig in die Pedale 
treten.
Ob der schnelle Einkauf um die Ecke, der Weg zur Arbeit 
oder die entspannte Tour am Wochenende: Jede Strecke 
zählt. Ziel ist es, gemeinsam möglichst viele klimafreund-
liche Kilometer zu sammeln und dabei ganz nebenbei ein 
starkes Zeichen für nachhaltige Mobilität zu setzen. Also: 
Auto stehen lassen, Fahrrad satteln und mitmachen.
Beim STADTRADELN fördert man nicht nur die eigene 
Gesundheit, sondern kann auch gemeinsam etwas für die 
Umwelt tun. 2025 radelten die Teams aus Friedrichshafen 
insgesamt 353.532 Kilometer, ein Ergebnis, das es dieses 
Jahr zu schlagen gilt.
Worum geht es? Bis Freitag, 3. Juli sollen möglichst viele 
Kilometer geradelt werden. Unternehmen, Schulen, Ver-
eine, Gruppen, Freundeskreise können Teams bilden und 
sich unter www.stadtradeln.de/friedrichshafen kostenlos 
anmelden. Auch Einzelpersonen können mitmachen und 
sich anmelden.

Seehasenfest: Anmeldestart Drachenboot-Cup
Auch 2026 ist der spektakuläre Drachenboot-Cup wieder 
fester Bestandteil des Seehasenfestes. Los geht das nasse 
Vergnügen am Seehasenfreitag, 17. Juli um 16 Uhr am Gon-
delhafen. Anmelden kann man sich ab sofort bis 30. Juni.
Die genauen Ausschreibungsunterlagen sowie das Anmel-
deformular sind ab sofort online unter www.seehasenfest.
de/programm/drachenboot-cup. Also am besten direkt 
anmelden!

Immer gut informiert
Jetzt anmelden für den Newsletter der Stadt unter https://
www.friedrichshafen.de/newsletter

Lesetipps: Neues aus Fischbach – Die neuen 
Top Tonies für ältere Kids

Checker Tobi 3 – Die heimliche Herrscherin der Erde / 
Tonie. Tonies GmbH, Düsseldorf 2026 – Das spannende 
Hörspiel zum neuen Kinofilm begleitet Checker Tobi und 
seine Freunde auf einer Reise zur Filmpremiere und bietet 
mit Originalstimmen viel Wissen über Klima und Umwelt 
ein eigenständiges Abenteuer.
Jugendabteilung: Tonie ab 7
 
Dittrich, Markus – Bibi und Tina – Die Heukrise / Tonie. 
Tonies GmbH, Düsseldorf 2024 – Rund um Falkenstein 
ist wegen schlechter Ernten das Heu knapp geworden. Der 
Martinshof hat zum Glück noch ausreichend Vorrat. Doch 
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das spricht sich herum. Zuerst fragt der Mühlenhofbauer 
Frau Martin nach Heu, dann noch andere Nachbarn. Aber 
sie braucht den Vorrat für die Martinshoftiere. Da haben 
Bibi und Tina eine Idee.
Jugendabteilung: Tonie ab 6

Ich – einfach unverbesserlich 4 / Tonie. Tonies GmbH, 
Düsseldorf 2024 – Der fiese Gru liebt nichts mehr, als Un-
frieden zu stiften und den Menschen den Tag zu vermiesen. 
Zu allem Übel will er jetzt auch noch den Mond entführen. 
Aber er hat nicht mit Margo, Agnes und Edith gerechnet, 
die eines Tages an seine Tür klopfen und sein Leben durch-
einanderbringen.
Jugendabteilung: Tonie ab 6
 
Pferde verstehen mit Ostwind / Tonie. Tonies GmbH, 
Düsseldorf 2024 – Wer möchte nicht reiten können wie 
Mika aus dem Film Ostwind? Frei und ungebunden sein, 
sein Pferd verstehen, lernen, wie die Pferde miteinander 
sprechen, wie man ihr Vertrauen gewinnt und wie man fest 
im Sattel sitzt. Hier bekommen Ostwind-Fans Tipps zum 
Umgang mit dem Pferd und zum Reitenlernen.
Jugendabteilung: Tonie ab 8
 
Tierisch! Rekordverdächtig – Große Giganten und win-
zige Wunder / Tonie. Tonies GmbH, Düsseldorf 2024 – 
Mit ihrem magischen Gefährt, der Lodistar, begibt sich die 
abenteuerlustige Entdeckerin Quinn auf die Suche nach 
den abgefahrensten Tieren auf unserem Planeten. Dabei 
treffen sie ganz schön viele Rekordhalter. Die größten, die 
schwersten, die schnellsten, die schlausten, und noch so vie-
le mehr! Komm an Bord und begib dich auf eine spannen-
de und lehrreiche Reise voller Spaß, Fakten und Fantasie.
Jugendabteilung: Tonie ab 6
 
Die Kackwurstfabrik / Tonie. Tonies GmbH, Düsseldorf 
2024 – Unser Körper ist eine faszinierende Kackwurstfabrik 
auf zwei Beinen. Zusammen mit den Kindern Pim und Polly 
machen wir einen Rundgang durch diese Fabrik – vom Kon-
trollraum ganz oben über das Säurebad des Magens und 
die achterbahnartige Fahrt durch den Darm bis hinunter 
zu den Pförtnern des Enddarms. Wegen Überlastung und 
Verstopfung steht die Kackwurstfabrik allerdings kurz vor 
dem Aus. Pim und Polly sind fest entschlossen, sie zu retten.
Jugendabteilung: Tonie ab 7
 
Sollten die Bücher ausgeliehen sein, können sie auch telefo-
nisch unter der Nummer 07541/203-53550 oder online unter 
www.medienhaus-am-see.de vorbestellt werden.

VEREINE un d GRUPPEN

BODENSEE HOF

Herzliche Einladung zum Kinderbrunch
Am 16. Mai 2026 von 9:30 bis 12:00 Uhr findet der nächste 
Kinderbrunch statt! Jeden Monat laden wir alle Kinder von 
5-12 Jahren zu einem Vormittag mit tollen Geschichten, lus-
tigen Liedern, leckerem Brunch und vielen anderen Kids 
ein. Gemeinsam werden wir von Jesus hören. Bring gerne 
deine Freunde mit!
Ziegelstraße 15, 88048 Friedrichshafen, Tel. 07541 95090

Haben Sie ein Baby bekommen? Sind Sie neu zugezogen? 
Suchen Sie Kontakt zu anderen Familien? Im Familientreff 
Fischbach sind werdende Eltern, Mütter, Väter und Kinder 
willkommen. Sie können Kontakte knüpfen, sich unterein-
ander austauschen, ihre Freizeit gemeinsam gestalten und 
sich gegenseitig unterstützen.
Das vielfältige Angebot umfasst Babytreffs, offene Treffs, 
Spielgruppen, Integrations- und Elternbildungsangebote, 
kreative Angebote und eine Vater- Kind- Gruppe. Ziel ist 
die Stärkung der Erziehungskompetenz durch Elternbil-
dung und die Förderung eines gesunden Aufwachsens von 
Babys und Kleinkindern in ihren Familien.
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Telefon (0 71 54) 82 22-0

Das „Fischbacher Ortsblättle“ ist das offizielle Mitteilungsblatt der 
Fischbacher Runde. Wünschen Sie Kontakt zur Fischbacher Runde, 
wenden Sie sich bitte an: Thomas Störmer, Koberstraße 30, 88048 
Friedrichshafen, fischbacher.runde@gmail.com, Tel.: 07541/ 9552160, 
oder an das Redaktionsteam.

Erscheint 14-tägig donnerstags.
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Bei Bedarf erhalten Eltern, von pädagogischen Fachkräften 
Tipps und Beratung in Fragen zu Entwicklung, Erziehung, 
Partnerschaft und zu anderen Themen, die Mütter und 
Väter im Familienalltag beschäftigen. Sind Sie neugierig 
geworden? Dann informieren Sie sich unverbindlich bei
Beate Dürnay, Telefon 0159 04 204 244
Email: beate.duernay@bodenseekreis.de 

TSV FRIEDRICHS HAFEN
FISCH BACH E.V.

G-Junioren SGM Fischbach/Schnetzenhausen
Bambini – Spieltag am 25.04.2026 in Ettenkirch
Bei optimalen Bedingungen fand der erste Spieltag der 
Bambinis in Ettenkirch statt.
Begünstigt durch das schöne Wetter, kamen viele Zuschauer 
auf das Sportgelände nach Ettenkirch.
Die Zuschauer konnten dabei viele Tore bejubelt, in der 
einen oder anderen Partie, mussten aber auch einige Ge-
gentore hingenommen werden. Was aber am Schluss allen 
ins Gesicht geschrieben stand, war die pure Fußballfreude, 
dass man gemeinsam mit seinen Kameraden, den Eltern, 
Großeltern einen perfekten Fußballvormittag in Ettenkirch 
verbringen durfte. 

F-Junioren SGM Fischbach/Schnetzenhausen
Am vergangenen Samstag reisten die Mannschaften der 
SGM nach Ailingen, wo vier Teams des Vereins an einem 
schönen, sonnigen Tag auf dem Platz standen.
Während Mannschaft 2 und Mannschaft 4 von Beginn an 
überzeugende Leistungen zeigten und mit einer starken 
Bilanz aus dem Turnier gingen, hatten Mannschaft 1 und 
Mannschaft 3 an diesem Tag mehr zu kämpfen. Gegen ihre 

Gegner war es schwer, entscheidende Akzente zu setzen, 
und so blieben die erhofften Ergebnisse leider aus.
Trotz der gemischten Bilanz war es ein rundum gelungener 
Spieltag. Das strahlende Wetter sorgte für eine tolle Atmo-
sphäre, und alle vier Mannschaften sammelten wertvolle 
Spielpraxis. Die Erfolge von Mannschaft 2 und 4 stimmen 
zuversichtlich, und auch Mannschaft 1 und 3 werden die 
Erfahrungen mitnehmen, um beim nächsten Mal stärker 
zurückzukehren. 

Frauen - SG TuS Immenstaad/TSV Fischbach
Schmeichelhafter Sieg auf Arbeitsebene 
In der Frauen Bezirksliga Bodensee gewannen die Damen 
der SG Immenstaad / FN - Fischbach auswärts 3:1 (1:1) 
gegen die SG Öhningen-Gaienhofen / Bankhaus - Moos
In einem bemühten aber alles andere als schönem Spiel 
gelang der SG Immenstaad / Fischbach am späten Sonn-
tag ein 3:1-Erfolg gegen die SG Öhningen-Gaienhofen / 
Bankhaus – Moos.
Eher spannungsarm und unkonzentriert startete unsere Elf 
vom Obersee. Wahrscheinlich plagte das Team noch die 1:4 
Niederlage vom Pokalhalbfinale am Mittwoch gegen Sip-
plingen-Bodman-Ludwigshafen. Nahezu symptomatisch 
für den sehr eigenen Biorythmus der SG Damen lag nahe, 
dass die Gegnerinnen den Auftakt mit dem 1:0 in der 13. 
Minute machten. Nur vier Minuten später blitzte Judith Eg-
gert mit ihrem großen Können auf und verwandelte einen 
Eckstoß direkt ins gegnerische Tor. Ab da war auch unsere 
Damenauswahl auf dem Platz präsent. Sie bemühten sich 
redlich aber ein richtiger Spielplan war nicht ersichtlich und 
auch das in vergangenen Spielen souveräne Aufbau- und 
Kombinationsspiel in Richtung Sechzehner der Gegner-
innen schien nicht richtig zu funktionieren. Zu viele Bälle 
gingen auf dem Weg verloren, waren unkontrolliert oder 
zumindest ungenau. Schmeichelhaft, dass es mit einem 
Unentschieden in die Pause ging.
Erst in der 69. Minute erziehlte Judith Eggert nach Freistoß 
ein weiteres,  wunderschönes Tor durch die ausgestreckten 
Arme der Torspielerin.
Zehn Minuten später wurde es kurios. Der ansonsten 
eher unsicher wirkende  und vor allem wenig bewegliche 
Schiedsrichter zählte bei einem Abstoß der Gegnerinnen 
mit den Fingern einer Hand herunter und entschied dann 
auf indirekten Freistoß im 16er Raum. Hier hat sich der 
Unparteiische gleich zwei mal geirrt: erstens gilt die neue 
„8sec. Regelung“ nicht beim Abstoß und wenn, dann ist 
auf Eckstoß und nicht, wie früher, auf indirekten Freistoß 
zu entscheiden. Im Tumult der Ausführung des indirekten 
Freistoßes kam es zu einem Handspiel einer Gegnerin im 
16er, worauf auf Elfmeter entschíeden wurde. Diesen ver-
wandelte Helen Tomaszewski souverän zum 3:1 Endstand.
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Am Ende hieß es für die Elf von Trainer Patrik Mayer: drei 
Punkte fürs Meisterschaftskonto!
Schön war´s nicht aber das Team aus Immenstaad / Fisch-
bach löste die Pflichtaufgabe zumindest vom Ergebnis her 
als Arbeitssieg und steht weiterhin stabil mit 31 Punkten (7 
Punkte zu den Zweitplatzierten) auf dem ersten Platz der 
Bezirksliga Bodensee.
Am Sonntag, den 03.05.2026 um 10.15 Uhr genießt unsere 
Damenspielgemeinschaft Immenstaad / Fischbach Heim-
recht gegen die SV Orsingen-Nenzingen im Stadion in Im-
menstaad. 

KIR CHLICH E
NACHRICHTE N ††

EVANGELISC HE
KIRCHENGEMEI NDE MAN ZELL

Wir sind für Sie da:
Evangelische Kirchengemeinde Manzell

Linzgaustr. 51, 88048 Friedrichshafen
Pfarrer Andreas Taut, Tel.: 41141

E-Mail: andreas.taut@elkw.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro und Weltladen: 

Di. - Fr. 09.00 - 11.00 Uhr
In den Pfingstferien sind unser Gemeindebüro und der 

Weltladen vom 25.05.2026 bis 07.06.2026 geschlossen!
Homepage: www.gemeinde.manzell.elk-wue.de

Mittwoch, 13.05.
18:00 Uhr Seniorengymnastik (Gemeindehaus)
19:30 Uhr Freilechs-Tanzgruppe (Gemeindehaus)
Donnerstag, 14.05. (Christi Himmelfahrt)
10:00 Uhr Gottesdienst mit Konfirmandenabendmahl 

(Pfarrer Taut)
Sonntag, 17.05.
10:00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation – Gr. 2
 (Pfarrer Taut), parallel Kinderkirche
Montag, 18.05.
16:00 Uhr Kinderstunde (Gemeindehaus)
Dienstag, 19.05.
14:30 Uhr Besuchsdiensttreffen (Gemeindebüro)
16:00 Uhr Jungschar (Gemeindehaus)
16:00 Uhr Gedächtnistraining mit Mi-Ja Sonntag
 (Gemeindebüro)
19:00 Uhr Öffentliche Kirchengemeinderatssitzung
 (Gemeindehaus)
19:30 Uhr Männergruppe „Gedanken tanken“ (Kirche)
19:30 Uhr Moms in Prayer
Mittwoch, 20.05.
18:00 Uhr Seniorengymnastik (Gemeindehaus)
Donnerstag, 21.05.
20:00 Uhr Bibelstunde mit Pfarrer Taut (Gemeindehaus)
Freitag, 22.05.
19:00 Uhr Ökum. Lesetreff (Gemeindehaus)
Pfingstsonntag, 24.05.
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer Taut), 
 anschließend Kirchenkaffee
Pfingstmontag, 25.05.
10:00 Uhr Zentraler ökumenischer Gottesdienst an der 

Musikmuschel in Friedrichshafen  
Mittwoch, 27.05.
19:30 Uhr Freilechs-Tanzgruppe (Gemeindehaus)
 
Aktuelle Informationen und Gottesdienste finden Sie in 
den Schaukästen und unter: 
www.gemeinde.manzell.elk-wue.de.  

Gottesdienste am Pfingstsonntag und Pfingstmontag
Pfingsten ist in der christlichen Tradition das Geburtsfest 
der Kirche. Denn der Heilige Geist, den Jesus seinen Jün-
gern zu senden versprochen hatte, hat damals wie heute 
Menschen den Glauben an Christus gebracht. Auf der gan-
zen Welt bekennen Gläubige, das Jesus Christus ihr Heiland 
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und Erlöser ist. Dieser gemeinsame Glaube schließt Frauen 
und Männer zur weltweiten Gemeinde zusammen.
Am Pfingstsonntag feiern wir Gottesdienst mit Abendmahl 
um 10:00 Uhr in Manzell. Im Anschluss laden wir zum Kir-
chenkaffee ein.
Am Pfingstmontag gibt es ein einfaches Frühstück um 
7:45 Uhr im Gemeindesaal in Manzell. Danach geht es zu 
Fuß auf dem Königsweg nach Friedrichshafen. Dort fin-
det um 10:00 Uhr im Stadtpark an der Musikmuschel der 
traditionelle ökumenische Gottesdienst statt, der von den 
Bläsern und Chören aus der Region musikalisch begleitet 
wird. Der Gottesdienst steht unter dem Thema „Der Geist 
weht, wo er will“.

Eine Stunde Zeit mit der Bibel – 21. Mai
Am Donnerstag, den 21. Mai 2026 treffen wir uns von 20:00 
bis 21:00 Uhr im Evang. Gemeindehaus zur Bibelstunde. 
Wir lesen und besprechen, was in der ökumenischen Bi-
bellese-Reihe an diesem Tag dran ist: Hebräer 9,1-10. Der 
Opfertod Christi wird im Hebräerbrief so gedeutet, dass da-
mit der Opferkult im Tempel von Jerusalem ganz hinfällig 
geworden ist. Jesus ist der wahre Hohepriester, der Sühne 
schafft für die Sünden der Welt. – Ziel der gemeinsamen 
Bibelzeit soll sein, die persönliche regelmäßige Bibellektü-
re zu unterstützen. Deshalb werfen wir in der Bibelstunde 
auch einen Blick auf den größeren Zusammenhang der ge-
lesenen Abschnitte und können allgemeine Fragen zum Ver-
ständnis der Bibel besprechen. Die nächsten Termine sind 
am 11. Juni (Gemeindesaal) und am 16. Juli (im Pfarrhaus).

KATHOLISC HE KIRCHEN-
GEMEINDE ST. MAGNUS
Pfarrer Michael Benner
Gemeindereferent Meinrad Bauer
Heiligenbergstr. 1, 88048 Friedrichshafen
Telefon 952999-0, Fax 952999-88
Homepage: www.se-fn-west.de
E-Mail: StMagnus.Friedrichshafen@drs.de

Gottesdienste St. Magnus und St. Vitus
Donnerstag, 14. Mai – Christi Himmelfahrt
08:30 Uhr Eucharistiefeier mit Kirchenchor, anschl. Ösch-

prozession, St. Peter und Paul
Freitag, 15. Mai
16:00 Uhr Rosenkranz, St. Vitus
Samstag, 16. Mai
18:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 17. Mai
14:00 Uhr Rosenkranz
Dienstag, 19. Mai
10:00 Uhr Eucharistiefeier, St. Vitus
Freitag, 22. Mai
16:00 Uhr Rosenkranz, St. Vitus
Pfingstsonntag, 24. Mai 
10:00 Uhr Festgottesdienst, anschl. Kirchenkaffee
14:00 Uhr Rosenkranz
Pfingstmontag, 25. Mai
08:00 Uhr Frühstück, Ev. Gemeindehaus
08:30 Uhr Abmarsch
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst, Musikmuschel FN
Freitag, 29. Mai
16:00 Uhr Rosenkranz, St. Vitus
 

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Montag 10:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 15:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag 10:00 - 12:00 Uhr
Freitag 10:00 - 11:00 Uhr
 
Nachbarschaftshilfe
Informationen bei der Sozialstation FN, Grit Schubert, 
Tel. 3972820-11
 
Aktuell in St. Magnus 
Kirchenchorprobe: Freitag, 15.05. und 22.05., jeweils um 
19:30 Uhr, Magnussaal oder DGH Schnetzenhausen
Seniorengymnastik: Montag, 18.05., um 9:30 Uhr, Mag-
nussaal
Offener Mittagstisch: Dienstag, 19.05. und 26.05., jeweils 
um 12 Uhr, Magnussaal
Kolpingfamilie Plaudercafe: Mittwoch, 20.05., um 15:00 
Uhr, Magnussaal
Känguru-Singstunde: Donnerstag, 21.05., um 9:30 - 10:30 
Uhr, Magnussaal
Zirkus Arcobaleno: Dienstag, 26.05., um 14:00 Uhr, Kirch-
platz St. Magnus
 
Gottesdienst an Christi Himmelfahrt, 14. Mai
Am Hochfest Christi Himmelfahrt findet der zentrale Got-
tesdienst um 8:30 Uhr in St. Peter und Paul, Schnetzenhau-
sen statt. Der Gottesdienst wird vom gemeinsamen Kirchen-
chor der SE musikalisch gestaltet. Im Anschluss findet die 
traditionelle Öschprozession statt. Auf diesem Weg werden 
die Fluren gesegnet und für Gerechtigkeit und Frieden in 
der Welt gebetet. Die ganze Seelsorgeeinheit ist zu diesem 
zentralen Gottesdienst nach Schnetzenhausen eingeladen. 
In St. Magnus findet kein Gottesdienst statt.

Bitte beachten - Geänderte Öffnungszeit im Pfarrbüro
In der Zeit vom 11.05. - 22.05 hat das Pfarrbüro jeweils 
Dienstag von 9 - 11 Uhr und jeweils Freitag 10 - 11 Uhr 
geöffnet.

Herzliche Einladung: Am Pfingstmontag, 25. Mai, pilgern 
wir zum Ökumenischen Gottesdienst an der Musikmu-
schel FN
Wir treffen uns um 8 Uhr im Ev. Pfarrhaus zu einem kleinen 
Frühstück und machen uns ca. um 8:30 Uhr gemeinsam auf 
den Weg in die Stadt. Der Gottesdienst beginnt um 10 Uhr 
an der Musikmuschel FN. 
 
Zirkus Arcobaleno am 26. Mai
Am Dienstag, 26. Mai, ist um 14:00 Uhr der Kinderzirkus 
Arcobaleno zu Gast auf dem Kirchplatz von St. Magnus 
und präsentiert ihr neues Jahresprogramm. Wir sind eine 
Kinder- und Jugendzirkusgruppe aus Göppingen und Teil 
der katholischen Kirchengemeinde Christkönig, in deren 
Räumlichkeiten wir trainieren. Derzeit besteht unsere Grup-
pe aus ca. 25 Artist*innen und Trainer*innen zwischen 5 
und 30 Jahren. Wir treffen uns regelmäßig zum gemeinsa-
men Training und erarbeiten dabei jährlich ein abwechs-
lungsreiches Zirkusprogramm, mit dem wir im Rahmen 
einer einwöchigen Tournee in verschiedenen Städten und 
Gemeinden auftreten. Außerdem treten wir natürlich auch 
bei anderen Festen und Veranstaltungen auf und bieten 
Projekte mit Kindern / Mitmachzirkus an.
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Vormerken: Ihr Engagement ist gefragt - Blumenteppich 
zu Fronleichnam
Was war das für ein schöner Anblick im letzten Jahr: Unser 
bunter, vielfältiger Blumenteppich zu Fronleichnam. Auch 
in diesem Jahr setzen wir wieder auf diese tolle Gemein-
schaftsleistung in unserer der SE. Pizzaschachteln warten 
auf Abholer/innen, die aus ihren eigenen Blumenbestän-
den die Kartons bestücken. Als Patchwork Bild setzen wir 
dann alle zur Ehre Gottes zusammen. Die Schülerinnen und 
Schüler gestalten wieder mit ihren Kunstwerken den Altar 
vor der Grundschule und alle anderen Gläubigen sind ge-
beten, ihre mit Blumen gestalteten Kartons als Beitrag zum 
großen Blumenteppich zur Musikmuschel am Fildenplatz 
zu bringen (bei Regen in die Kirche St. Magnus). Wir freuen 
uns, wenn alle wieder mit dabei sind. Die Pizzaschachteln 
mit Anleitung zu Bestückung werden am Dienstag 2. Juni 
2026 zwischen 16 und 17 Uhr im Magnussaal ausgegeben. 
Bitte bringen Sie ein leeres Glas mit, damit Sie ein wenig 
fertigen Kleister abfüllen können.

Rückblick - Konzert Camerata Serena
Die Camerata Serena begeisterte am Sonntagabend, 26. Ap-
ril mit einem eindrucksvollen Chorkonzert in der Kirche St. 
Magnus Fischbach. Vor begeistertem Publikum spannte das 
Ensemble einen eindrucksvollen musikalischen Bogen von 
der englischen Renaissance bis zur Moderne und überzeug-
te dabei mit klanglicher Geschlossenheit, großer Ausdrucks-
kraft und sensibler Programmgestaltung. Im Zentrum des 
Abends standen das Credo und das Agnus Dei aus der 
Messe für Doppelchor von Frank Martin. Bereits das Credo 
entfaltete mit seinen ineinander verwobenen Chorstimmen 
eine eindringliche Wirkung. Die beiden Chöre begegneten 
sich mit großer Präzision und musikalischer Aufmerksam-
keit, wodurch die komplexe Klangarchitektur des Werkes 
transparent und zugleich emotional erfahrbar wurde. 
Einen wesentlichen Anteil an der besonderen Atmosphäre 
des Abends hatte Oboist Felix Goldbeck, der mit seinen so-
listischen Beiträgen eindrucksvolle musikalische Akzente 
setzte. Zum Abschluss des ersten Konzertteils interpretierte 
er die Partita g-Moll von Johann Sebastian Bach mit großer 
klanglicher Feinheit und technischer Souveränität. Beson-
ders die ruhigen Passagen entfalteten in der Akustik der 
Kirche eine beinahe meditative Wirkung.
Nach dem Credo von Frank Martin erklang eine Sonate 
von Carl Philipp Emanuel Bach, die Felix Goldbeck mit 
großer Eleganz und feinem Gespür für die empfindsame 
Tonsprache des Komponisten gestaltete. Später beeindruck-
te er erneut mit der Étude Nr. 14 von Eugène Bozza. Mit 
virtuoser Leichtigkeit, präziser Artikulation und großer 
Ausdrucksvielfalt verlieh er dem Werk eine eindringliche 
Präsenz und setzte einen weiteren Höhepunkt des Abends. 
Auch die Werke von Henry Purcell wurden vom Ensem-
ble Camerata Serena mit großer musikalischer Sensibilität 
interpretiert. Die Funeral Sentences entwickelten eine be-
rührende Atmosphäre zwischen Trauer, Trost und kontem-
plativer Ruhe. Besonders „Hear my prayer“ beeindruckte 
durch seine dichte Klangsteigerung und intensive Schluss-
wirkung. Einen ruhigen Gegenpol bildete das Abendlied 
von Thomas Tallis, das mit klaren Linien und großer Wär-
me gestaltet wurde.
Zum Abschluss kehrte der Chor noch einmal zu Frank Mar-
tins Messe zurück. Das Agnus Dei entwickelte sich zu einem 
fulminanten Finale des Konzertabends. Die vielschichtigen 
Klangflächen, die intensive Dynamik und die große emo-
tionale Spannung bündelten sich in einer eindrucksvollen 
Schlusswirkung, die das Publikum sichtlich bewegte. Lan-
ganhaltender Applaus dankte den Mitwirkenden für einen 
musikalisch anspruchsvollen und atmosphärisch dichten 
Konzertabend.

ÖKUMENE VOR ORT

Mit vielen dienstags zu Tisch: MIT-TAGS-TISCH 
„Gebt ihr ihnen zu Essen“ (Mt 14,16)
Jeden Dienstag um 12 Uhr im Magnussaal, Kapellenstraße 
55 in Fischbach. Unser Motto lautet: Wir geben was wir kön-
nen und Sie auch. Jede(r) ist bei uns herzlich willkommen. 
Wir freuen uns auf Sie und bitten Sie zu Tisch!
Das ehrenamtliche Team Offener Mittagstisch FN-West

Herzliche Einladung: Am Pfingstmontag, 25. Mai, pilgern wir 
zum Ökumenischen Gottesdienst an der Musikmuschel FN
Wir treffen uns um 8 Uhr im Ev. Pfarrhaus zu einem kleinen 
Frühstück und machen uns ca. um 8:30 Uhr gemeinsam auf 
den Weg in die Stadt. Der Gottesdienst beginnt um 10 Uhr 
an der Musikmuschel FN. 

AUS DE R
NACHBARSCHAF T

Herzliche Einladung     
zum 18. Eriskircher Riedlauf
Am Sonntag, 17. Mai 2026, findet in Eriskirch auf dem Platz 
der „Neuen Mitte“ (bei der Sporthalle), ein weiteres Mal das 
über die Gemeindegrenzen hinaus bekannte und beliebte 
Sport- und Gesellschaftsevent mit einem Kinderlauf über 
1,9 Kilometer sowie zwei Strecken für Jugendliche und Er-
wachsene mit 7,5 und 15 Kilometer. Ausgerichtet wird die 
Veranstaltung in bewährter Weise vom Turn- und Sportver-
ein (TSV), der Freien Wählervereinigung (FWV) und den 
Kulturfreunden Eriskirch. 
Angesprochen sind neben Läufern auch alle Nordic Wal-
ker, Walker, Wanderer und sonstigen Interessierten. Es be-
steht erneut die Möglichkeit, ohne Zeitnahme teilzuneh-
men („Spaßläufer“; jedoch nicht beim Kinderlauf). Der 
Startschuss für den Kinderlauf fällt um 10:15 Uhr, der für 
Jugendliche und Erwachsene um 11:30 Uhr.
Abgerundet wird das Event mit einem Hock auf der „Neu-
en Mitte“. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Die 
Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.
Onlineanmeldungen sind bis Samstag, 16. Mai 2026, 
12:00 Uhr, unter www.tsv-eriskirch.de möglich. Weitere 
Informationen im Internet unter www.tsv-eriskirch.de,  
www.fwv-eriskirch.de, www.kulturfreunde-eriskirch.de.
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SIE SUCHEN KONTAKT
ZU EINEM VEREIN
ODER EINER GRUPPE

Amateur-Tanzsport-Club „Graf-Zeppelin“ FN e.V.: Bernhard Richter,  
praesident@atc-grafzeppelin.de, www.atc-grafzeppelin.de

Bächlesfischer: Petra Frohnapfel, Tel. 26273, www.fischbach-ahoi.de
Bodenseehof e.V. - Christliches Jugendzentrum, Bibelschule und  
Buchhandlung: Nils Rüttger, Tel. 95090, www.bodenseehof.de
Brunnisach-Hexen: Elke Burghardt, Tel. 0151 59137800,   
www.brunnisach-hexen.de
CarSharing, Bodenseemobil e.V.: Wielant Ratz, Tel.: 07541 - 48 93 40
E-Mail: W.Ratz@BodenseeMobil.de, http://www.bodenseemobil.de
Familientreff Fischbach: Beate Dürnay, Tel. 0159 - 04 204 244, 
beate.duernay@bodenseekreis.de
Förderverein Grundschule Friedrichshafen: 
Max Günthör, foerderverein.fischbach@gmx.de
Förderverein der Tannenhag-Schule Friedrichshafen e.V.
Martina Giese, Tel. 07545/6703, www.tannenhag-schule.de
Freiwillige Feuerwehr: Hannes Weber,   
www.feuerwehr-friedrichshafen.de
Funkenfreunde: Manfred Gress, Tel. +49 174 9529939 
E-Mail, manfred.gress@outlook.de
Gartenfreunde - Seeblick Manzell:  Siegfried Biggör, 
E-Mail: siegfriedbiggoer60@gmail.com, Handy: 0160-91117113
Geschichtsverein Fischbach/Bodensee e.V.: Edgar Thelen, Tel.: 07541 4958
gv-Fischbach@t-online.de, www.gv-fischbach.de
Gruppe für Pflegende Angehörige: Edgar Störk, Tel. 3000-0, 
stoerk@caritas-bodensee-oberschwaben.de
Harmonika-Orchester Fischbach e.V.:
1. Vorsitzende: Ute Rauscher, 
2. Vorsitzender: Peter Golluschinski
E-Mail: mail@hof-fischbach.de
Internet: www.hof-fischbach.de
Johanniter Unfallhilfe e.V. Ortsgruppe:
David Bercher, Tel. 07541/38310 oder 0170 9251159
Kirchenchor St. Magnus: Hedwig Bendel, Tel. 42291, Volker Saat, Tel. 42881
Kolpingsfamilie Fischbach: 
Ansprechpartner: Pfarrbüro St. Magnus, Tel. 9529990
Männerchor Friedrichshafen-Fischbach: 
Dr. Felix Schiedner, Tel. 0151/59430712; Martin Wegis, Tel. 07541/27 147; 
Stefan Hener 0178/6146585; www.maennerchor-fischbach.de
Musikkapelle Friedrichshafen-Fischbach: 
Heike Reibl, Tel. 0151/42537899, 1.Vorstand@mk-fischbach.de
Lena Schlosser, ausbildung@mk-fischbach.de
Offenes Singen (Alte Schule Fischbach): Sigrid Haas,   
E-Mail: kontakt@stimmbereit.de, Tel: 01573 1573 395, www.stimmbereit.de
Orgelförderverein St. Magnus: Vorsitz: Franz B. Bühler, Stv. Gabi Weiß; 
Kontakt: Bernd Scheffer 07541 41140 
E-Mail: info@orgelfoerderverein-stmagnus.de
Homepage: www.orgelfoerderverein-stmagnus.de
Schalmeien Fischbach: 1. Vorstand: Marie Kaleck, Tel. 0178 / 3565938 
1.vorstand@schalmeien-fischbach.de
Seniorengymnastik: Christine Möllers, Tel. 42303
Senioren Internet-Treff: 1. Vorstand: Wunibald Wösle, Tel.: 07541-583348,
E-Mail: kontakt@sit-fn.de, Internet: www.sit-fn.de
Skat-Club Nordstern: Karlheinz Hubberten, Tel. 07546/5314
Trommlerzug Graf Ferdinand vom Ines:
Petra Schlegel, Tel. 07541/4976
TSV Fischbach: Ute Köhler, Tel. 41250, www.tsvfischbach.de
VdK Fischbach: Vorsitzende Frau Margarete Kurowski, 
Schubertstr. 56, 88046 Friedrishafen, Mobil: 01522/8796067,   
www.vdk.de/ov-fischbach
Wassersportverein FN-Fischbach e.V.:   
Ralf Jäger, mail@wvfischbach.de

Lösung: Schloss Neuschwanstein, Spatenstich am 5. September 1869

© Schorten/DEIKE 746R57R1

Märchenhaft schön Zugegeben
Es mag ein wenig arrogant 
klingen, aber ich finde, ich 
bin etwas ganz Besonderes, 
einzigartig und durch und 
durch bewundernswert. Sie 
finden mich eingebildet?

Das kratzt nicht die kleinste 
Spur in meine zauberhaf-
te Fassade. Und seien wir 
doch mal ehrlich: Auch Sie 
sind von Ehrfurcht ergriffen, 

wenn Sie mich erblicken! Geboren wurde ich 1868 im 
Kopf eines hoffnungslos romantischen Königs, der be-
dauerlicherweise auf mysteriöse Art ums Leben kam 
und meine Vollendung nicht mehr erleben konnte.

Ich sollte die Verwirklichung seines Traumes werden: 
eine idealisierte Ritterburg, die ihm die Möglichkeit 
gab, zurückgezogen und ohne höfisches Repräsen-
tationsgetue in einer fantastischen Welt des edlen 
Rittertums zu leben. In einem heiligen Königreich von 
Gottes Gnaden, voller Poesie und fernab der harten 
Realität. Meine Ausstattung passt natürlich perfekt in 
die Welt der Sagen und Mythen: Mein Märchenkönig 
liebte die Opern von Richard Wagner, ihm widmete er 
meine Erschaffung. Die Bilderzyklen in meinem Innern 
erzählen von Tannhäuser, dem Schwanenritter Lohen-
grin und dem Gralssucher Parzival.

Wie heißt das Schloss, das auf den Felsen im All-
gäu thront?

©
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© Glättli/DEIKE 749U46W1

Kauf am Ort - 
fahr nicht fort!



Fischbacher Ortsblättle� Nummer 10

Winzer-
betrieb

große
Not

Parfüm-
fläsch-
chen

Teil des
Heeres

griechi-
scher
Gott der
Künste

Produkt
aus Kalk,
Sand und
Soda

Fremd-
wortteil:
Luft

Blüten-
spross

Honig-
insekt

seit-
liche
Körper-
partie

südost-
asia-
tische
Sprache

hoher
Marine-
offizier

ein
Farbton

Speise-
fisch

Frauen-
name

Kurort
in Grau-
bünden

äußere
Linien-
führung

West-
euro-
päer

Sumpf

Früh-
lings-
farbe

ein
Militär

Sänger
der 60er
(Paul)

nach
Art von
(franz.)
Ange-
höriger
des
Islam

Tropen-
frucht

Kau-
tabak

ein
Sultanat

Fremd-
wortteil:
neben, bei

ge-
körntes
Stärke-
mehl

Früh-
lings-
gemüse

ein
Laub-
baum

persön-
liches
Fürwort
(4. Fall)

lang-
beiniger
Zug-
vogel

schwe-
dische
Hafen-
stadt

F

A

M

S
L

K
E
L
T
E
R
E
I

T
A
U

G
L
A
S

M

M
A
E
R
Z

E
K

A
E
R
O

P

K
N
O
S
P
E

S
N

S
Z

D
N

O

L
E
I
S
T
E

B
L
E
U

L

I
H

T
A
M
I
L

P
U

G
E
N

D

E

K
O
N
T
U
R

A
M
A
N
D
A

S

E

N

I
R
E

B
A

A
T
T
A

R
O

F
E
L
D
H
E
R
R

P
A
S
T
E
L
L

A

I
Z

A
L
A

N
J

B
U
H
E
I

A
N
A
N
A
S

B
S

O
M
A
N

U

N

G
E
S

U

K
P

S
A
G
O

E

S
P
A
R
G
E
L

C
O

L
A

I
H
N

L
A
R
A

B
I
R
K
E

S
T
O
R
C
H

M
A
L
M
O
E

S
T
A
R© Clipdealer/DEIKE 752R01K1

Früh-
lings-
pflanze

ein
Tanz
(engl.)

Gibbon-
art

nächt-
licher
Nieder-
schlag

Früh-
lings-
monat

Strom
durch
Ägypten

Stern-
zeichen
im
Frühjahr

Spiel-
karte

Comic-
Figur von
Rolf
Kauka

Sprech-
weise
einer dt.
Ligatur

3./4. Fall
von ‚wir‘

Qualität

Erb-
träger

Früh-
lings-
blüher

das
Uni-
versum

Stadt im
Münster-
land

junge
Zweige

ein Werk
Heines
(‚... Troll‘)

all-
täglich

Insel
vor Dal-
matien
(Ital.)

Auf-
hebens
machen
(ugs.)

Kleinst-
renn-
wagen

Hand-
mäh-
gerät

Halbton
unter G

großer
Schwert-
wal

unbe-
festigt

Neben-
fluss
des
Rheins

venezola-
nischer
Bundes-
staat

Sing-
vogel

DEIKE 2112-0321

www.duv-wagner.de
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Komplettbad aus einer Hand!
DIENSTAG 19.05.2026 um 17 UHR

Thomas Zerlaut GmbH & Co. KG
Bahnhofstr. 15 
88048 Friedrichshafen - Kluftern

Anmeldung:
zerlaut.de/vortraege
07544 / 95 193 95
info@zerlaut.de

■   Kostensicher planen und modernisieren
■   Barrierefreie Bäder = Zuschüsse

Frühjahrsaktion* - 200 € Nachlass
auf Geberit Dusch-WC ALBA! *bis 30.06.26

200 € V
orteil!

VERANSTALTUNGEN

Thema: Fans - Fantastisch
Wehende Fahnen, Nationalflaggen an Autos und Menschen 
in teuren Trikots: Wenn sportliche Großereignisse anstehen, 
bekommen das sogar Sportmuffel mit. Gerade im Sommer – 
Zeitpunkt für Wettbewerbe wie Fußballmeisterschaften oder 
Olympische Spiele – schwappt die Begeisterung über. Während 
in Tschechien Eishockey, in den USA Football oder in Neusee-
land Rugby das Herz der Bevölkerungen höherschlagen lassen, 
ist es in Deutschland, Österreich und der Schweiz der Fuß-
ball, der die Menschen mitreißt. Für Deutschland war 2006 
ein entscheidender Moment: Das Sommermärchen – die Fuß-
ballweltmeisterschaft im eigenen Land – gab dem „Fan-Sein“ 
einen neuen Stellenwert. Plötzlich trug der Sport zu einem ge-
steigerten gesellschaftlichen Selbstbewusstsein bei. Jeder war 
stolz, „deutsch zu sein“ und schwang seine Fahne. Das Motto 
„Die Welt zu Gast bei Freunden“ wurde damals wahrlich um-
gesetzt und Flagge zu zeigen, war nicht mehr verpönt. Ein Ef-
fekt, der zum weltweiten Trend wurde, wie die Fußball-EM in 
Polen und der Ukraine sowie die WMs der Kicker in Südafrika 
und Brasilien mit der Megaparty an der Copacabana zeigten.Eine Ursache für dieses Phänomen der Euphorie liegt darin, dass heute mit vielen Metho-
den versucht wird, die Fans mitzureißen: Nicht nur der Vermarktungsgedanke in Bezug auf Sport wird größer. Dank Fanmeilen und Public Viewing 
werden Fußballspiele zu Massenevents. Die Anhänger erleben die internationalen Turniere nicht mehr allein mit dem engsten Freundes- oder Fami-
lienkreis, sondern mit Tausenden Gleichgesinnten. Der Sport verbindet die Menschen und schweißt zusammen. Und viele Gelegenheitszuschauer, 
die sonst mit Sport kaum etwas zu tun haben, lassen sich anstecken.Auffällig ist, dass hier nicht der Konkurrenzgedanke, sondern das Miteinander im 
Vordergrund steht. Hooligans und Ultras, die in nationalen Ligen mit bengalischen Feuern und Gewalt für Ärger sorgen, haben bei internationalen 
Ereignissen weniger Spielraum. Es ist weit verbreitet, mit Anhängern der gegnerischen Teams die Spiele gemeinsam zu verfolgen. Es herrschen Har-
monie und Spaß anstelle von Parolen und Provokationen. Fan-Sein ja, aber dennoch wird mit den anderen gefeiert und gelitten. Natürlich freut sich 
jeder, wenn das eigene Team überzeugt, doch ebenso wichtig wie Sieg und Niederlage ist das Drumherum des Events: Das Sportereignis wird zur Party.
Trotzdem hat auch das Abschneiden der eigenen Mannschaft einen Stellenwert. Erfolg beziehungsweise die Chancen des Nationalteams darauf erhö-
hen den Spaßfaktor. Favoritenrolle, überraschende Siege und der Gewinn von Prestigeturnieren steigern die Freude der Anhängerschaft. Gleichzeitig 
wächst die Fanbasis. Egal, um welche Sportart es geht, wer die Fanzahlen von Anfang bis Ende eines Turniers vergleicht, erkennt bei erfolgreichen 
Mannschaften ein Ansteigen der Sportinteressierten. Diese Begeisterung spiegelt sich nicht nur in den Zuschauerzahlen wider. Gelungene Turnierteil-
nahmen bedeuten, dass die Fans zum Sport animiert werden und sich regionalen Sportgruppen anschließen: Die Vereinslandschaften boomen. Ein 
Sportereignis – der Wettkampf weniger junger Menschen gegeneinander: Es hat keine großen Auswirkungen auf das Weltgeschehen – für einige Stun-
den, Tage oder Wochen bringt es aber verschiedene Kulturen auf einen gemeinsamen Nenner: Sport ist der Mittelpunkt im Leben vieler Menschen.

tat/DEIKE  
©clipdealer/William Perugini/DEIKE

Zubereitung
Dill fein hacken. Apfel, Radies-
chen, Lauchzwiebel und Gurke 
waschen, trocknen und fein wür-
feln. Schmand, Joghurt und Meerrettich 
verrühren, mit Salz und Pfe� er abschmecken. Dill, Apfel und Ge-
müse unterrühren, kalt stellen. Geschälte Karto� eln grob raspeln 
und in einem sauberen Tuch gut ausdrücken. In eine Schüssel ge-
ben. Geschälte Zwiebel reiben und mit Eiern, Mehl und Hafer� o-
cken zu den Karto� eln geben. Mit Salz abschmecken. Öl in einer 
großen Pfanne erhitzen. Aus der Teigmasse nacheinander die Kar-
to� elpu� er goldbraun backen (je Seite etwa 3 bis 4 Minuten). Zu-
sammen mit dem Dip und Räucherlachs anrichten.  Schorten/DEIKE

Kartoff elpuff er mit Räucherlachs
Zutaten für 4 Personen

Dip 200 g Schmand, 100 g Joghurt, 3 EL Meerrettich
1 Bund Dill, 1 Apfel, säuerlich, 3 Radieschen
1 Minigurke, 1 Lauchzwiebel, Salz, Pfe� er
Kartoff elpuff er 1 kg Karto� eln, festkochend, 1 Zwiebel
2 Eier, 3 EL Mehl, 1 EL Hafer� ocken
Salz, Öl zum Ausbacken
400 g Räucherlachs 

Niederländisches Rezept 
Zubereitungszeit: ca. 45 Minuten

chen, Lauchzwiebel und Gurke 
waschen, trocknen und fein wür-
feln. Schmand, Joghurt und Meerrettich 

2 Eier, 3 EL Mehl, 1 EL Hafer� ocken

Foto: © Zimmer/DEIKE 761U15U2
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© Martin Bruchnalski/DEIKE 744R04R3

Lösung: A – Willi, B – Emma, C – Fred, D – Susi, E – Gerda, F – Theo



VERSCHIEDENES

STELLENANGEBOTE

 

 

Wir suchen für unser Team:
 
 

 

 

 

 
 Servicefahrer m/w/d Vollzeit
Nähere Stellenbeschreibung finden Sie unter www.reinigung-weber.de

Bewerbungen senden Sie an:

TEXTILREINIGUNG WEBER GMBH
Gutenbergstr. 7, 88046 FN,  
bewerbung@reinigung-weber.de

Wir suchen Dich!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Austräger (m/w/d)

Wir suchen in Fischbach:

für das Gebiet 6: August-Beckh-Weg, Cott astraße, Dornierstraße, 
Ernst-Sachs-Weg, Porscheweg, Steff elinweg u.a. 

• Ab sofort
• Ab 13 Jahren
• Vergütung nach Laufzeit 
• Erscheinungstag ist Donnerstag/14-tägig
• Anlieferung erfolgt nach Hause
• Zeitaufwand ca. 3 Std.

Interessiert? Jetzt bewerben unter
zustellung@duv-wagner.de | 07154 8222-20

TG-Stellplatz in Fischbach (nahe Bahnhof Fischbach)
langfristig zu vermieten. Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Frau
Speth unter 07541/9415057

Schreibkraft mit Laptop und PC nach FN gesucht.
  07541/5917291



Folgende Artikel können Sie auf Donnerstag  
bei uns vorbestellen:

       

Telefonische Bestellung 
(07541 941167) 
nur am Mittwoch, 
oder über unseren 
Onlineshop unter 
www.metzgerei-bommer.de 
BIS SPÄTESTENS 18.00 Uhr!

Abholung der Ware: Donnerstag,         
in der Metzgerei Bommer Fischbach

Saitenwurst 100 g 1,70 €
Rostbratwurst  100 g 1,90 €

Donnerstag 21.05.2026

Donnerstag 21.05.2026 zwischen 15.30 + 18.00 Uhr!

Mittwoch, 20.05.2026

Bierschinken, Bierwurst, Geschlagene Bratwurst, 
Bierwürstchen, Gelbwurst, Weisswurst, 
Schübling, Pfefferjäger, Fleischwurst, Lyoner, 
Schwarzwurst, Krakauer, Fleischkäsbrät Fein 
und Grob, Westfälische Luftgetrocknete,

Zwiebelmettwurst, Fleischsalat, Paprikalyoner, Brät, Kabanos, 
Landjäger, Fleischkäse Fein Vesperscheibe, Schweinehals 
gewürzt

Sonderaktion
Diese Woche

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsenti eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber, Schmuck, Zahngold, 

Münzen, Orden & Abzeichen 1. & 2. WK
Gold-Macher   seit über 43 Jahren - Telef. Terminvereinb.  

Mo-Sa jederzeit mögl. 
Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85 


